
Nur diesenDonne
rstag bis Sonntag

Solange Vorrat.
Bei allen Angeboten sind M-Budget und
bereits reduzierte Artikel ausgenommen.

3.95
statt 4.95

Migros Lammrack
per 100 g, in Selbstbedienung,
gültig vom 22.1. bis 25.1.2026

20%
Alle American Favorites Toasts,
IP-SUISSE
gültig vom 22.1. bis 25.1.2026

30%

M-Classic Teigwaren
erhältlich in diversen Sorten, in Sonderpackungen,
750 g oder 1125 g, z.B. Hörnli, 750 g,
1.30 statt 2.63, (100 g = 0.17)

50%

4.80
statt 6.90

Migros Rindsfilet
Black Angus
Uruguay, per 100 g,
in Selbstbedienung

30% 6.60
statt 9.75

M-Classic Wienerli
Schweiz, 5 x 4 Stück,
5 x 200 g, (100 g = 0.66)

5er-Pack

32%

Frey Branches
Milk, Dark oder White, in Sonderpackung,
30 x 27 g, z.B. Milk, 9.15 statt 15.30,
(100 g = 1.13)

40%

Raccard Nature, IP-SUISSE
Extra Block oder Scheiben, in Sonderpackungen,
z.B. Extra Block, per 100 g, 1.35 statt 2.25

40%

5.50
statt 7.90

Toastauflage,
IP-SUISSE
2 x 150 g, (100 g = 1.83),
gültig vom 22.1. bis 25.1.2026

Duo-Pack

30%

2.45
statt 3.50

Migros Bio
Datteltomaten
Spanien/Italien,
Schale, 500 g, (100 g = 0.49)

30%

20. 1. –26. 1.2026
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Dominic Willimann

Es ist wie immer, wenn Anfang
Jahr die Protagonisten des Basler
Sports in derSt. Jakobshalle in Ba-
sel zusammenkommen.Alle sind
sie da, umdie letztjährigen Erfol-
ge zu feiern. Und natürlich auch,
um sich zu treffen und auszutau-
schen. Schliesslich gibt es nicht
viele Momente im Basler Sport,
in denen sich SportdirektorMus-
tafaAticimit den bestenAthletin-
nen undAthleten seines Kantons
in einem Raum befindet.

Aber das Highlight der Bas-
ler-Sport-Champions sind natür-
lich dieAugenblicke, in denen das
Moderatoren-Duo Jeff Baltermia/
Catherine Thommen diejenigen
ausruft, die von den städtischen
Sportjournalisten unddemSport-
amt zu den Basler Sportlern des
Jahres 2025 ernanntwerden.Und
diesmal fällt die Wahl zumin-
dest in zwei der drei Kategorien
auf Sieger, die nicht unerwartet
kommen.

Unter grossemApplaus derAn-
wesenden wird Xherdan Shaqiri
nach der Laudatio von SFV-Zen-
tralpräsident PeterKnäbel auf die
Bühne gebeten. Der Captain des
FC Basel hat eine ausserordent-
liche Saison hinter sich: 21 Tore
und 22 Assists in 39 Pflichtspie-
len (Super League und Schweizer
Cup) sind ein überragenderWert,
den man im Schweizer Fussball
selten sieht.Verständlich, ist –wie
2024, als Granit Xhaka dieseAus-
zeichnung bekam – ein Fussbal-
ler zumBasler Sportler des Jahres
gewählt worden.

Daniela Spillmann ehrt FCB
Shaqiri hatte natürlich auch gros-
sen Anteil daran, dass der FC Ba-
sel die vergangene Saison mit
der Meisterschaft und dem Cup-
sieg krönen durfte. Und dieses
Double zog die ganze Stadt in ih-
ren Bann. Der «Barfi» wurde seit
langem wieder mal zur Basler
Festhütte. Ein Erfolg von Basels
besten Fussballern, der auch von
derStadt entsprechend gewürdigt
wird: Der FC Basel ist das Team
des Jahres 2025.

Diese Auszeichnung nahmen
rotblaue Exponenten der 1.Mann-
schaft entgegen, nachdem sie
von Daniela Spillmann gewür-
digt wurden. Die Modedesigne-
rin ist nicht nur eine stadtbekann-
te Persönlichkeit, sondern auch

die Mutter von Timm Klose. Der
37-Jährige gewann alsAktivermit
demFCB zwarkeineTitel, ist aber
heute im rotblauen Nachwuchs
als Trainer engagiert.

Der FCB hatte gestern vor 400
Gästen in der St. Jakobshalle also
etwas zu feiern,nachdem tags zu-
vor auf der anderen Strassenseite
der Halle der Auftakt ins Pflicht-
spieljahr 2026 nicht wunschge-
mäss verlaufen war. Gelegenhei-
ten, dieses 1:1 gegen Sion verges-
sen zumachen, hat dasTeamvon
Trainer Ludovic Magnin schon
bald: Am Donnerstag spielt der
FCB in Salzburg, am Sonntag
beim FC Zürich.

Während der FC Basel nicht
zum ersten Mal von Basel-Stadt
als bestes Team ausgezeichnet
wird, kommt der Titel «Basler
Sportlerin des Jahres 2025» für
AnnaWeinbeerüberraschend.Die
31-Jährige fuhr an den Moun-

tainbike-Weltmeisterschaften im
September im Wallis im Mara-
thon auf Platz 2. Es ist eine die-
serGeschichten, die nurderSport
schreiben kann: 2019 begann
Weinbeer mit Mountainbike als
Hobby,nunholt sie bei ihrerersten
WM-Teilnahme gleich eine Me-
daille. Katrin Leumann, ehemali-
geMountainbikerin,BaslerSport-
lerin des Jahres 2013 undWeinbe-

ers Laudatorin gestern,weiss,was
es braucht, umeinen solchenWeg
erfolgreich zu bestreiten.

Sieg trotz Nasenbruch
Weinbeer ist allerdings nicht die
alleinige Basler Sportlerin des
Jahres, die geehrtwird. Es kommt
im Rahmen dieser Veranstaltung
zu einemNovum.Weil GabiTimar
amStephanstag inBerndenWBO-

Weltmeistertitel im Atomgewicht
holte, wird auch sie für ihre be-
sonderenVerdienste geehrt. Zwei
Preisträgerinnen – das gab es
noch nie.

Timar, die im Boxring unter
demKampfnamen «Balboa» an-
tritt, hat kurzvordem Jahresende
ihren grösstenErfolg derKarriere
realisiert. Die Athletin des Box-
clubs Basel, gefördert und be-
treut von Tausendsassa Angelo
Gallina, gewann ihren 18. Profi-
kampf,was gleichbedeutendmit
dem erstenWM-Titel war.

Trotz gebrochenerNase setzte
sich die 39-Jährige gegen die Ja-
panerinMarina Loreto durch.Ein
Exploit,mit demdie BaslerinHis-
torisches schaffte, da nie zuvor
eine Schweizerin diesenWM-Ti-
tel für sich beanspruchen durfte.
Verständlich, erntete auchTimar
dafür gestern vom Basler Sport-
publikum kräftigen Applaus.

Xherdan Shaqiri und der FCB prägen
das Basler Sportjahr 2025
Sport-Champions Der Captain von Rotblau wird als Basler Sportler und sein Team als Mannschaft des Jahres
ausgezeichnet. Bei den Frauen gibt es mit AnnaWeinbeer und Gabi Timar zwei Preisträgerinnen.

Vom 3. bis zum 5. März findet
in der Messe Basel der Health
Tech Global Summit statt. Am
Kongress werden Themen aus
denBereichenGesundheit,Tech-
nologie, Wissenschaft und Ge-
sellschaft behandelt.Wie dieVer-
anstalter gestern mitteilen, wird
Amal Clooney an der Veranstal-
tung erwartet.Amal Clooneywar
bereits imNovember 2025 in der
Schweiz: als Stargast beim Prix
Suisse in Bern. Mit Moderatorin
Sandra Studer sprach sie über
Menschenrechte, Gerechtigkeit
und Pressefreiheit.

Man habe mit ihr «eine weitere
international renommierte Per-
sönlichkeit für das Konferenz-
programm gewinnen» können.
Die bekannte Menschenrechts-
anwältin werde persönlich am
Summit teilnehmen und in Ba-
sel auf der Bühne stehen.

Auch Anthony Fauci erwartet
Auf der Website der Veranstal-
ter ist Amal Clooneynicht aufge-
führt. Gegenüber dieser Redak-
tion heisst es auf Anfrage, dass
Clooney am 4.März um 9Uhr 30
bis 10Uhr 30 auf derBühne spre-

che. Tickets sind für die Öffent-
lichkeit online verfügbar. Kosten-
punkt: 1800 Franken.

Amal Clooney zählt zu den
weltweit führenden Expertin-
nen für internationales Recht
undMenschenrechte. Sie vertritt
Mandantinnen und Mandanten
vor internationalen Gerichten
und berät Regierungen sowie in-
ternationale Organisationen zu
Fragen der Rechtsstaatlichkeit,
Rechenschaftspflicht und glo-
balen Gerechtigkeit, heisst es in
derMedienmitteilungweiter. Seit
September 2014 ist Amal Cloo-

neymit US-Star George Clooney
verheiratet.

Neben Amal Clooney hätten
bereitsweitere international an-
erkannte Persönlichkeiten ihre
Teilnahme bestätigt, heisst es
in der Medienmitteilung weiter.
Darunter Dr. Anthony Fauci, ei-
ner der weltweit führenden Ex-
perten für Infektionskrankheiten
undöffentlicheGesundheit sowie
TimPeake, ehemaligerAstronaut
derEuropäischenWeltraumorga-
nisation (ESA).

Tanja Opiasa

Amal Clooney tritt an Basler Kongress auf
Menschenrechtsaktivistin Die Anwältin für internationales Recht spricht amHealth Tech Global Summit.
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Basler Sport-Champions 2025

Basler Sportler
des Jahres. Xherdan Shaqiri
(Fussball/FC Basel). – Basler
Sportlerinnen des Jahres.
AnnaWeinbeer (Mountainbike/
Swiss Cycling beider Basel)
und Gabi «Balboa» Timar (Boxen/
Boxclub Basel). – Basler Team
des Jahres. FC Basel (Fussball).
Basler Nachwuchs-Sportler

des Jahres. Henry Bernet
(Tennis/TC Old Boys). –
Basler Nachwuchssportlerin
des Jahres.Meret Stark
(Rhönrad/TV Liestal). –
Basler Nachwuchs-Team
des Jahres. Basler Ruder-Club
U19 (Rudern).
Sport-Basel-Preis.Markus
Kocsis (Sportkegeln).

Der FCB holt sich im Mai 2025 den Titel in der Super League. Foto: Imago

Anna Weinbeer (rechts) zeigt einen beeindruckenden Auftritt. Foto: Imago

Shaqiri feiert auf dem Barfi die 21. Meisterschaft des FCB. Foto: Freshfocus

Gabi Timar und ihr Trainer Angelo Gallina. Foto: Freshfocus

Amal Clooney – hier am London
Film Festival – wird in Basel
erwartet. Foto: Keystone

Das britische Magazin «Times
Higher Education» bewertet je-
des Jahr Universitäten und stellt
sie in einen internationalen Ver-
gleich. ImneustenTHE-Ranking,
bei dem rund 2000 Bildungs-
institutionen bewertet wurden,
schneidet die Universität Basel
solide ab: Sie landet auf Platz
120 – knapp darüber ist die Uni-
versität Bern. Damit konnte sich
dieUniversität Basel zwar imVer-
gleich zu letztem Jahr steigern,
fällt aber im Vergleich zu den
Vorjahren ab: 2021 schaffte es
die Universität Basel auf Platz 92.

Das dürfte laut Uni-Medien-
sprecher Matthias Geering da-
ran liegen, dass sich das THE-
Ranking zu rund einem Drittel
auf subjektive Einschätzungen
von akademischen Fachkollegen
stützt, «was von Jahr zu Jahr zu
stark schwankendenRangfolgen
beiträgt». Geering zeigt sich zu-
frieden mit dem Ergebnis. «Das
aktuelle THE-Ranking mit über
2000 bewerteten Hochschulen
bestätigt das Bestreben der Uni-
versität Basel, zu den bestenUni-
versitäten derWelt zu gehören»,
sagt er dieser Redaktion.

Länder wie China würden
enorme Summen in Forschung
und Bildung investieren und de-
renUniversitäten in denRankings
Boden gutmachen, sagt Geering.
Die Platzierung der Universität
Basel in den obersten 5 Prozent
sei ein sehr solides Resultat.

Oxford auf Platz 1
Im Schweizer Vergleich schlech-
ter abgeschnitten, haben dieUni-
versitäten in Lausanne,Genf und
St. Gallen. Platz eins besetzt die
University of Oxford – bereits
das zehnteMal in Folge.Bewertet
wurde unter anderem die Quali-
tät von Lehre, dem internationa-
len Ausblick und Forschung. In
den beiden letzteren schnitt Ba-
sel im Vergleich zu den anderen
Faktoren am besten ab.

Das Ranking der «Times Hig-
her Education» gilt neben dem
QS World University Rankings
und dem Academic Ranking of
World Universities als weltweit
wichtigstes Uni-Ranking,

Tanja Opiasa

Die Uni Basel
im internationalen
Vergleich
Verbesserung Im neusten
weltweiten Ranking landet
die Basler AlmaMater
auf Platz 120.


